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Ralf Jaumann / Ulrich Köhler

Der Mars - ein Planet voller 
Rätsel

DLR - Edition Fackelträger, Nov. 2013

gebunden, 28,8 x 24,6 x 3,4 cm, 2 kg

über 300 teils bislang unveröffentlichte 

Aufnahmen, globale Marskarte mit den 

Landestellen aller bisherigen Marsmissi-

onen, DVD und 3D-Anaglyphenbrille

Hans-Georg Pellengahr

Seit Dirk H. Lorenzens Buch „Mission: 

Kosmos Verlag erschien, ist die Erfor-

schung unseres Nachbarplaneten erheb-

lich vorangeschritten. Und so wurde es 

vom Nov. 2013, eine Koproduktion der

Deutschen Gesellschaft für Luft- und 

Raumfahrt (DLR) -

träger Verlages.

Die Autoren Ralf Jaumann und Ulrich 

für Planetenforschung der DLR in Berlin-

Adlershof, arbeiten mit der High Reso-

lution Stereo Camera (HRSC) an Bord 

seit 10 Jahren immer neue sensationelle 

Mars liefert. 

überzeugt mit detailliert erläuterten 

Abbildungen in bester Wiedergabequa-

lität. Neben zahlreichen Aufnahmen der 

werden auch historische Bilder der 

(1971) sowie 

der legendären „Viking-Orbiter und 

(1976-1980)

gezeigt. Neben diesen Marksteinen der 

-

den sich aber auch Bilder der aktuellen 

-

(beide von 2004, letzterer fährt und 

sendet noch heute, bisherige Fahrstrecke ca. 

40 km) und des im August 2012 in einem 

Crater abgesetzten fahrbaren „Mars 
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Das großformatige und mit 2 kg nicht 

bringt uns in zehn Kapiteln auf den 

neuesten Stand der Marsforschung. Der 

Schwerpunkt liegt auf der geologischen 

Erkundung sowie der daraus abgelei-

teten Entstehung und Entwicklung des 

roten Planeten, insbesondere seiner 

allgemein verständlichen, gleichwohl 

aber recht wissenschaftlich geprägten 

Sprache ist die Lektüre allerdings kein 

reines Vergnügen, sondern erfordert 

Konzentration, vielleicht, weil sich Teile 

des Buches an  die Habilitationsschrift 

von Ralf Jaumann anlehnen. 

Wer diese Konzentration allerdings 

aufbringt und sich zudem auch die recht 

informativen Bildunterschriften erarbei-

tet, dem erschließt sich ein faszinierender 

Einblick in die katastrophalen Ereignisse  

und die langen Prozesse bis zu dem Pla-

neten, wie er sich uns heute zeigt.  (Bilder 

und eigentlicher Buchtext stehen leider nicht 

immer im unmittelbaren Bezug zueinander. 

Das ein oder andere Mal hätte ich mir hier 

ein direktes Nebeneinander gewünscht.)

Ralf Jaumann schildert und erklärt aus-

führlich die geologischen Aktivitäten wie 

Vulkanismus und lokale Tektonik, die 

zur Entstehung der gewaltigen Marstäler 

geführt haben und deren Veränderung 

Dabei offenbart er sich als Anhänger der 

These, dass die Täler durch sporadische 

Fluten entstanden sind und dass der 

Mars bereits in seiner Frühgeschichte 

vor 3 Mrd. und mehr Jahren ein trocke-

ner Planet mit einer relativ dünnen und 

kalten Atmosphäre war. Gleichwohl wird 

der/die Leser/in nicht einseitig auf diese 

stellt auch die Gegenthese eines warmen 

und feuchten jungen Mars vor. 

Ergänzt wird das Buch durch eine DVD 

mit aus den HRSC-Aufnahmen von 

teilweise in 3D (eine Anaglyphenbrille liegt 

bei). 

DVD recht informative Interviews mit 

den Autoren und weiteren Wissenschaft-

lern der DLR.

-

cken als eine Rezension des Hessischen 

Rundfunk vom Dez. 2013: „Bildgewaltig, 

voller Wissen, etwas anstrengend - aber 

äußerst lesenswert. Ein tolles Buch, das 

den Horizont auf eindrucksvolle Weise 

( h t t p : / / w w w . h r - o n l i n e . d e / w e b -

s i t e / r u b r i k e n / k u l t u r / i n d e x .

jsp?rubrik=55287&key=standard_rezensi-

on_50311171

Auch Tilmann Althaus im SuW-Heft 

4/2014, S. 104, stimme ich uneinge-

beste deutschsprachige Sachbuch zu 


